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Endlich dürfen die Griesbichhexen, Moorhexen sowie die Murggeister wieder am schmutzigen Donnerstag um 11:11 Uhr das Zepter 
von Bürgermeister Toni Hoffarth übernehmen und die Macht ergreifen.
Die Übernahme der Macht wird auf dem Dorfplatz närrisch gefeiert. Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlichst eingeladen.

GEMEINDEKASSE  
INFORMIERT
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Mehr auf Seite 3
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Gemeinsam für eine saubere 
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Närrische Einladung zum Beginn 
der fünften Jahreszeit auf dem Dorfplatz
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115

  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr erreichbar.
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  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

RATHAUS STEINMAUERN

Rathaus Steinmauern, Hauptstr. 82, 76479 Steinmauern			   E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0, Fax: 07222 9275-20			   Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten: 	Montag bis Freitag	 08:00 – 12:30 Uhr
	 Montagnachmittag	 14:00 – 16:00 Uhr
	 Mittwochnachmittag	 14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten
erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten 
unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT		 MITARBEITER/-IN	 TELEFON			   E-MAIL
Bürgermeister 		  Toni Hoffarth	 9275-22			   hoffarth@steinmauern.de	
Assistenz		  Vanessa Spitzmesser	 9275-22			   spitzmesser@steinmauern.de
Personal/Kitaangelegenheiten 	 Nicole Dreher	 9275-23			   dreher@steinmauern.de

HAUPTAMT
Hauptamtsleiter	  	 Nick Gumenick	 9275-10			   gumenick@steinmauern.de
Innere Organisation	 Amelie Akcay	 9275-11			   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten	 Natalie Djerdak	 9275-12			   djerdak@steinmauern.de
info-büro		  Stefanie Köstel-Kohler	 9275-13			   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt		  Tina Kraft	 9275-14			   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle	 Beate Weidenbacher	 9275-15			   weidenbacher@steinmauern.de
Friedhof/Standesamt	 Vanessa Lorenz	 9275-17			   lorenz@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT
Rechnungsamtsleiter	 Manuel Otteni	 9275-30			   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Christoph Bosler	 9275-31			   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Riccarda Lumpp	 9275-32			   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF
Bauhofleiter		  Wolfgang Reiß	 9275-40			   reiss@steinmauern.de	
					   0162 1062382
HAUSMEISTER

Hausmeister		  Marc Meyn	 9275-41			   meyn@steinmauern.de

KINDERGARTEN

Flößerkindergarten	 			 405949-0		  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT

  				   154564			   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Vorankündigung
Öffnungszeiten Rathaus 
während der „Närrischen Tage“
Das Rathaus bleibt am Rosenmontag, 20.02.2023 
und Faschingsdienstag, 21.02.2023, geschlossen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind ab Mittwoch 
wieder persönlich für Sie da. 

In dringenden Fällen von Abwasser- und Friedhofs- 
angelegenheiten erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter 
unter der Tel. 07222/9275-40.

Ihre Gemeindeverwaltung Steinmauern

Erste Schornsteinreinigung 
in unserer Gemeinde

Ab Montag, 13.02.2023 beginnt 
der Schornsteinfeger mit der ersten 
Reinigung der Schornsteine. 

Wir bitten um Beachtung.

Neue Praktikantin im Rathaus

Mein Name ist Alena Grünbacher. Ich bin 21 Jahre alt und wohne 
in Plittersdorf. Derzeit studiere ich „Public Management“ an der 
Hochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl. Das Studium er-
möglicht mir, mehrere Praxisabschnitte in verschiedenen öffentli-
chen Verwaltungen durchlaufen zu können. Ich freue mich, eines 
dieser Praxisabschnitte im Hauptamt der Gemeindeverwaltung 
Steinmauern absolvieren zu können und blicke gespannt den 
interessanten Themen und Aufgaben entgegen, die mich in den 
kommenden Wochen im Bereich „Kommunalpolitik“ erwarten 
werden.

Mitmachaktion „MÖBS räumt auf“ -  
Gemeinsam für eine saubere Gemeinde

Am Samstag, 4. März 2023, findet in den MÖBS-Gemeinden 
die Putzaktion „MÖBS räumt auf“ statt. Die vier Verbund- 
Gemeinden Muggensturm, Ötigheim, Bietigheim und Steinmau-
ern gehen in die dritte Runde, um liegengebliebenen Müll und 
Unrat auf den Straßen, in den Fluren und den Wäldern aufzusam-
meln. Die Putzaktion findet an diesem Tag von 9:30 bis 11:30 Uhr 
in jeder Gemeinde statt. 
In Steinmauern ist der Treffpunkt an der Murghalle. Anschließend 
lädt Bürgermeister Toni Hoffarth zu einer kleinen Stärkung ein. 
Die Gemeindeverwaltung hofft, wie in den vergangenen Jahren 
auch, auf viele fleißige Helfer aus der Gemeinde, den Vereinen 
und den Institutionen. Anmelden können Sie sich bei Stefanie 
Köstel-Kohler unter koestel@steinmauern.de. 
Das Anmeldeformular finden Sie auch auf unserer Homepage 
https://www.steinmauern.de/aktuelle-nachrichten.
 

Die Gemeindekasse informiert

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer 
für Ratenzahler zum 15.02.2023 
Die nächste Grund- und Gewerbesteuerrate wird zum 
15.02.2023 fällig. 
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Überweisung des Betra-
ges und geben Sie im Verwendungszweck Ihr Buchungszei-
chen an.

Tipp:
Nutzen Sie die Vorteile eines SEPA-Lastschriftmandates und 
lassen Sie den Betrag bequem von Ihrem Konto abbuchen.
Sie finden das entsprechende Formular unter:
https://www.steinmauern.de/rathaus/formulare
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  Abfallentsorgung

Gelbe Tonne	 Donnerstag, 16.02.2023
Graue Tonne	 Freitag, 17.02.2023
Grüne Tonne	 Freitag, 17.02.2023
Altglas		  Mittwoch, 22.02.2023
Braune Tonne	 Donnerstag, 23.02.2023

Öffnungszeiten des Reisigplatzes in Steinmauern
Montag - Freitag: 	 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag:	  	 8.00 - 16.00 Uhr

Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.
Auf dem Platz sind die derzeit üblichen Verhaltensregeln 
(ausreichender Abstand) einzuhalten.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag 	 9.00 - 14.00 Uhr
Von November bis Februar	 von März bis Oktober
Mittwoch, 13.00 - 16.00 Uhr	 Mittwoch, 14.00 - 17.00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen
BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222/3 36 41 oder 07221/3 73 23-0 anrufen
Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie

März - Oktober (Sommer)	 November - Februar (Winter)
Mo. – Do.	 7.00 – 16.30 Uhr	 7.15 – 16.15 Uhr
Fr.	 7.00 – 15.15 Uhr	 7.15 – 14.30 Uhr
Sa.	 8.00 – 12.00 Uhr	 9.00 – 12.00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter: 07222/381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott
Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40
Öffnungszeiten: Samstag von 9.00 - 14.00 Uhr	

Besuchen Sie uns auch online: 
www.steinmauern.de

Sudoku - Mittel

ACHTUNG!
Redaktionsschluss 

vorverlegt!

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen · Tel. 07245 9270-0 · Fax 9270-50
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,
aufgrund der bevorstehenden Faschingstage ist der

Redaktionsschluss für die Kalenderwoche 08/2023
bereits am Freitag, 17.02.2023, 11.00 Uhr.
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Freiwillige Feuerwehr Steinmauern

Närrische Tage - trotzdem sicher
Tipps von Ihrer Feuerwehr zur Faschingszeit
- 	� Dekorationen, Girlanden, Luftschlangen oder Lampions dür-

fen nicht mit offenem Feuer, Heizstrahlern oder Glühbirnen in 
Berührung kommen. Am besten schwer entflammbare Deko-
rationen verwenden.

- 	� Brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt lassen, insbeson-
dere zu vorgerückter Stunde, wenn die Stimmung besonders 
ausgelassen ist.

- 	� Mit glimmenden Zigaretten nicht achtlos umgehen; sie können 
schnell einen Brand entfachen, zumal auf dem Boden oftmals 
Konfetti liegt.

- 	� Zigaretten können noch lange nachglühen. Aschenbecher nie-
mals in Papierkörbe entleeren. Am besten sind Blecheimer.

- 	� Für Kostüme kein leicht brennbares Material verwenden. Eine 
originelle Verkleidung muss noch lange nicht sicher sein.

- 	� Achten Sie bei Umzügen vor allem auf die Kinder. Diese achten 
beim „Bon-Bons sammeln“ nicht auf die Gefahren der Um-
zugswagen.

- 	� Halten Sie Flucht- und Rettungswege frei. Parken Sie nicht in 
Rettungs- und Feuerwehrzufahrten. Stellen Sie ihre Fahrzeuge 
so ab, dass die Rettungs- und Feuerwehrfahrzeuge im Ernstfall 
die Straßen noch benutzen können.

- 	� Falls dennoch was passiert: Versuchen Sie Ruhe zu bewahren, 
rufen Sie die 112 und leisten Sie Erste Hilfe.

Die Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
wünscht eine schöne Faschingszeit.

AOK unterstützt Suchtprophylaxe des Amtes 
für Soziales, Teilhabe und Versorgung

Auf den jährlichen Spendenscheck der AOK Mittlerer Oberrhein 
kann sich die Kommunale Suchtbeauftragte im Landkreis Rastatt, 
Gudrun Pelzer, schon seit 2010 verlassen. Mit einer Spende in Höhe 
von 7.600 bis rund 7.800 Euro pro Jahr unterstützt die Gesund-
heitskasse die Suchtprophylaxe des Amtes für Soziales, Teilhabe und 
Versorgung. Der regelmäßige Zuschuss soll dazu beitragen, den Dro-
genkonsum und Alkoholmissbrauch von Jugendlichen zu verhindern 
und suchtgefährdeten jungen Menschen zu helfen. Landrat Prof. Dr. 
Christian Dusch bedankte sich bei der Geschäftsführerin der AOK 
Mittlerer Oberrhein, Petra Spitzmüller, für die kontinuierliche finan-
zielle Unterstützung. Damit leiste die AOK einen wichtigen Beitrag 
im Bereich der Suchtprävention und übernehme so gesellschaftliche 
Verantwortung.
„Prävention ist eine Daueraufgabe“, betonte Pelzer. Kontinuität sei 
wichtig, um bestehende Angebote zu sichern, gleichzeitig aber auch, 
um bei der Neuentwicklung suchtpräventiver Maßnahmen mitzu-
wirken. Gemeinsam mit Sozialdezernent Jürgen Ernst und Amtsleite-
rin Stephanie Bartsch berichtete sie von zahlreichen Veranstaltungen 
und verschiedenen Projekten, mit denen der Landkreis das Bewusst-
sein der Bevölkerung stärken, das Netz der Suchtprävention ausbau-
en und Jugendliche sowie Eltern für die Gefahren einer Sucht sensi-
bilisieren will. Dazu gehören beispielsweise Schulklassenworkshops, 
Vereinsschulungen, Elternabende oder das „HaLT“-Projekt, mit dem 
bei Festen und Veranstaltungen der übermäßige Alkoholkonsum 
von Jugendlichen bekämpft werden soll. Landrat Dusch hob speziell 
das Projekt Drachenreiter hervor, bei dem sich Kinder von Eltern mit 
Suchterkrankungen oder psychischen Erkrankungen wöchentlich 

treffen, um zu spielen und mit Kindern, deren Lebenssituationen 
ähnlich sind, zusammen zu sein. Die Erfahrungen, die in der Gruppe 
gemacht werden, tragen zur psychischen Entlastung der Kinder bei. 
„Damit haben wir einen geschützten Raum für junge Menschen im 
Alter von sechs bis zehn Jahren geschaffen, der ihnen ermöglicht, 
mit Gleichgesinnten über die schwierigen Situationen des Alltags 
zu sprechen“, so Dusch. Kinder in diesem Alter hätten ganz be-
sonderen Unterstützungsbedarf, fügte Ernst hinzu: „Viele erfahren 
bei den Treffen zum ersten Mal, dass sie nicht alleine sind mit ihrer 
Situation, dass es Gleichaltrige gibt, die Ähnliches durchmachen.“ 
Bei den regelmäßigen Treffen werde den Teilnehmern ermöglicht, 
durchzuatmen und das eigene Selbstbewusstsein zu stärken. 
Weil das Angebot regen Zulauf erfährt, wurde durch Beschluss des 
Kreistags im Januar diesen Jahres noch eine zweite Drachenrei-
ter-Gruppe in Bühl eingerichtet. Spitzmüller ist froh darüber, dass 
die AOK mit ihrer jährlichen Spende einen Teil dazu beitragen kann, 
dass bereits bestehende und wichtige Projekte wie diese auch in 
Zukunft weiterlaufen können. Sorgen bereite ihr auch die Medien-
sucht, die seit einigen Jahren immer mehr in den Fokus rücke, so 
Spitzmüller. Dass diese Sorge keinesfalls unbegründet ist, konnte 
auch Sozialamtsleiterin Bartsch bestätigen. Oftmals hätten Eltern 
kaum noch einen Überblick, auf welchen sozialen Netzwerken ihre 
Kinder unterwegs seien. Laut Pelzer ist es zudem schwer abzuschät-
zen, ab wann man tatsächlich von einer Mediensucht ausgehen 
könne. Mit dem Angebot „Digitale Elternabende Medien“ will der 
Landkreis Erziehungsberechtigte und Lehrkräfte aufklären, um einer 
aufkeimenden Mediensucht entgegenzuwirken. Anhand konkreter 
Tipps bekommen Teilnehmer in Videos gezeigt, wie sie die digitale 
Mediennutzung zu Hause gesund begleiten können. Die Videos sind 
über Zugangsdaten jederzeit abrufbar und können so ganz flexibel 
gestreamt werden. Auch für dieses Projekt wird das Spendengeld der 
AOK genutzt, warf Pelzer ein. „Für das Schuljahr 2022/23 stellen wir 
allen Schulen im Landkreis Rastatt die Zugangsdaten für die digitalen 
Elternabende kostenfrei zur Verfügung“, informierte Pelzer. Das Pro-
jekt werde bisher gut angenommen. Rund 60 Prozent aller Grund- 
und weiterführenden Schulen im Landkreis hätten sich bereits die 
Zugangsdaten beschafft. Künftig will Pelzer nach Möglichkeit auch 
Kindertagesstätten miteinbeziehen. „Beim Thema Mediensucht 
kann man nicht früh genug mit Prävention anfangen“, betonte sie. 
Neben der alljährlichen Spende der AOK lobte Pelzer auch die gute 
Vernetzung und Kooperation mit der Fachstelle Sucht, der Polizei, 
der Schulsozialarbeit, Vereinen sowie mit Städten und Gemeinden. 
Dieses Zusammenspiel der Akteure trage wesentlich dazu bei, einen 
Missbrauch von Suchtmitteln jeglicher Art zu erschweren und prak-
tische Maßnahmen zur Suchtprävention zu schaffen.

Service: 
Fragen zum Thema Suchtprävention beantwortet die Kommunale 
Suchtbeauftragte im Landkreis Rastatt, Gudrun Pelzer, 
telefonisch unter 07222 381 2114 oder per E-Mail an 
g.pelzer@landkreis-rastatt.de.
 

Für den guten Zweck: Landrat Prof. Dr. Christian Dusch bedankt 
sich bei Petra Spitzmüller, Geschäftsführerin der AOK Mittlerer 
Oberrhein, für die alljährliche Spende. 
Foto: Janina Fortenbacher/LRA Rastatt
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Der Bauhof berichtet

Baumfällarbeiten am gemeindeeigenen Grundstück  
Nach erneuter Baumkontrolle am gemeindeeigenen Grundstück 
am Goldkanal, mussten drei Birken aus Sicherheitsgründen gefällt 
werden.

Zwei der Bäume wiesen sehr viel Totholz und der dritte Baum eine 
erhebliche Schieflage auf. Mit Hilfe einer Hebebühne wurden die 
Birken durch eine Fremdfirma gefällt.
Mitglieder des Ski- und Surfclubs übernahmen die Abräumung 
des abgesägten Materials.

Pflanzaktion des Bauhofs 
Vergangene Woche wurden durch die Mitarbeiter des Bauhofs  
11 Bäume in den Grünanlagen und im Straßenbegleitgrün ge-
pflanzt. Es wurden Amber-, Tulpen- und Lindenbäume gepflanzt.
Hierbei handelt es sich um klimaresistente Baumarten sowie Sorten, 
die von Baumexperten empfohlen wurden.

 

Rechtzeitiger Rückschnitt  
von Hecken und Gehölzen

Um die Gesundheit und Vitali-
tät Ihrer Hecken und Gehölze 
zu erhalten, ist regelmäßig ein 
Rückschnitt durchzuführen. 
Bitte beachten Sie hierbei, 
die anstehende Gartenarbeit 
noch rechtzeitig vor Beginn 
der Vegetationszeit durchzu-
führen. Bis zum 28. Februar ist 
noch Zeit, Büsche, Sträucher 
und Hecken zu schneiden. 
Auch Rodungsarbeiten und 
Baumfällungen sind noch er-
laubt. In der Zeit zwischen dem 1. März und 30. September ist es 
nicht mehr gestattet, Bäume, Pflanzen und Gehölze zu entfernen, 
die als Nistplätze oder Lebensstätten für Vögel und andere wild-
lebende Tiere dienen. Verstöße werden als Ordnungswidrigkeit 
gehandelt.
Erlaubt sind nur schonende Form- und Pflegeschnitte zur Besei-
tigung des Zuwachses oder zur Gesunderhaltung von Bäumen. 
Vor einem Pflegeschnitt sind die Hecken jedoch immer sorgfältig 
auf Nester und Kleintiere zu untersuchen. Für Maßnahmen, die 
unbedingt notwendig sind, zum Beispiel im Rahmen der Ver-
kehrssicherungspflicht, gelten Ausnahmen.
Mit dem Verbot sollen die Lebensstätten wildlebender Tierarten 
erhalten und vor allem Vögel während der Brut- und Aufzucht-
zeit geschützt werden. Vögel sind zur Aufzucht ihrer Jungen auf 
Bäume, Hecken und Sträucher angewiesen. Nur wenn sie wäh-
rend dieser Zeit ungestört bleiben, können die Vögel ihre Jungen 
erfolgreich aufziehen. Bei älteren Bäumen genügt oft ein Rück-
schnitt, um sie gefahrlos stehen zu lassen und den Lebensraum 
für bedrohte Arten für einige weitere Jahre zu erhalten.

Das Ordnungsamt informiert

Hundehalter aufgepasst! 
Vermehrt Giftköder in Steinmauern gefunden
Bei der Gemeindeverwaltung gehen vermehrt Hinweise ein, 
dass Giftköder in Steinmauern gefunden wurden. 
Wir bitten alle Hundehalter darum, vermehrt auf ihren treu-
en Begleiter zu achten.

Mögliche Symptome einer Vergiftung:
Erbrechen ist ein häufiges Zeichen und oft das erste Symp-
tom von Vergiftungen. 		
Übermäßiges Hecheln, 
vermehrt weißer Speichel, 
blasse Schleimhäute, 
veränderte Pupillen und 
eine allgemeine Teilnahmslosigkeit deuten ebenfalls auf eine 
Vergiftung hin. 

Allerdings machen sich die Symptome nicht immer sofort 
bemerkbar. Vieles hängt von der Art des Giftköders ab.

Hegen Sie auch nur den kleinsten Verdacht, dass Ihr Liebling 
einen Giftköder aufgenommen haben könnte, verschwen-
den Sie keine Zeit und gehen Sie sofort zum Tierarzt! 

Die meisten Giftköder verursachen schon binnen kürzester 
Zeit erste Vergiftungsanzeichen.

Wir bitten um weitere Hinweise aus der Bevölkerung. 
Diese können beim Polizeiposten Bietigheim unter der 
Telefonnummer 07245 912710 gemeldet werden. 
Die Polizei wurde bereits darüber informiert. 
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Die Gemeindeverwaltung Steinmauern lädt hiermit die Jagd-
genossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Steinmauern zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung
am Dienstag, 14.02.2023, um 18.00 Uhr
in den Bürgersaal des Rathauses Steinmauern, Hauptstraße 82, 
76479 Steinmauern ein.

Die Versammlung der Jagdgenossenschaft ist nicht öffentlich.

Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind alle Eigen- 
tümer der im gemeinschaftlichen Jagdbezirk Steinmauern gele-
genen Grundstücke. Eigentümer von Grundstücken, auf denen 
die Jagd ruht oder aus sonstigen Gründen nicht ausgeübt werden 
darf, gehören der Jagdgenossenschaft nicht an.

Tagesordnung 
1.	Begrüßung 
2.	 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 
3.	� Feststellung der Anzahl anwesender und vertretener Jagdge-

nossen und der durch sie gehaltenen Flächen
4.	Beschluss über die eventuelle Zulassung von Nicht-Jagdgenossen
5.	� Beschluss über die Übertragung der Verwaltung der Jagdge-

nossenschaft auf den Gemeinderat 
6.	� Beratung und Beschlussfassung über die neue Satzung der 

Jagdgenossenschaft 
7.	Bericht über die Kassen- und Rechnungsprüfung
8.	Verschiedenes

Wir bitten, die Teilnahme an der Jagdgenossenschaftsversamm-
lung telefonisch unter 07222/9275-15 oder per E-Mail an 
weidenbacher@steinmauern.de bis zum 10.02.2022 anzumelden.
Das Rathaus ist am Versammlungstag ab 17.00 Uhr geöffnet. 

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung am Dienstag, 14.02.2023

Da die Anwesenheit der Jagdgenossen registriert werden muss, 
wird um rechtzeitiges Erscheinen gebeten. Jedes an der Ver-
sammlung teilnehmende Mitglied der Jagdgenossenschaft muss 
sich durch Personalausweis oder Reisepass ausweisen können.

Jeder Jagdgenosse erhält am Eingang eine Stimmkarte mit Anga-
be seiner bejagbaren Grundflächen, entnommen aus dem aktuell 
aufgestellten Jagdkataster der Jagdgenossenschaft Steinmauern. 
Sollten zwischenzeitlich Änderungen bei den Eigentumsverhält-
nissen eingetreten sein, sind diese durch Vorlage von Grund-
buchauszügen, Eintragungsbekanntmachungen oder Erbscheinen 
zu belegen.

Die Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der 
Mehrheit der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen, als 
auch der Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen 
Grundflächen gemäß § 15 Abs. 5 JWMG. Stimmenthaltungen 
werden als Ablehnung gezählt. Miteigentümer oder Gesamtheits-
eigentümer können ihr Stimmrecht als Jagdgenossen nur einheit-
lich ausüben. Die nicht einheitlich abgegebenen Stimmen werden 
nicht gezählt. Jeder Jagdgenosse kann sein Stimmrecht durch 
einen mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben. 
Ein Vollmacht-Formular ist dieser Bekanntmachung beigefügt.

Der Entwurf der Neufassung der Satzung kann im Rathaus Stein-
mauern nach vorheriger Terminvereinbarung, Tel. 07222/92 75-15  
eingesehen werden.

Für die Jagdgenossenschaft Steinmauern

 
Toni Hoffarth
Bürgermeister
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Energietipp der Energieagentur Mittelbaden

Unterdach - winddicht und durchlässig
Um den Dachstuhl zu schützen, 
wird unter den Dachziegeln in der 
Regel ein Unterdach konstruiert. Es 
verhindert, dass Feuchtigkeit und 
kalte Luft von außen in die Dachkonstruktion eindringen und 
ist vor allem dann wichtig, wenn zwischen den Sparren in der 
Dachschräge der Dämmstoff eingebaut ist. 

Eindringender Schlagregen, Schnee oder auch kalte Außenluft 
würden die Dämmwirkung reduzieren. Meist fällt bei der Unter-
dachkonstruktion die Entscheidung zwischen einer sogenannten 
Unterspannbahn, die Wasserdampf nach außen durchlässt oder 
einer Lage aus Schalungsbrettern, die häufig mit Bitumenpappe 
abgedeckt wird. 

Eine Alternative ist das Anbringen von Holzweichfaserplatten. 
Diese Platten bestehen aus zerkleinerten Holzabfällen, die mit 
Hilfe von heißem Wasserdampf und holzeigenen Inhaltsstoffen 
miteinander verklebt werden. Sie sind stabil, verhindern des 
Eindringen von Regen und Schnee von außen bei gleichzeitiger 
Durchlässigkeit für Wasserdampf von innen. Zusätzlich haben sie 
gegenüber Holzbrettern den Vorteil, dass sie wie eine zusätzliche 
Dämmstofflage oberhalb der Sparren wirken.

Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energieverbrauchs 
bietet die Energieagentur Mittelbaden auch telefonisch unter  
07222/1 59 08 21 an. Das Energieberatungs-Telefon ist dienstags 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr  
zu erreichen.

Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose te-
lefonische individuelle Energieberatung an. 

Anmeldungen per Telefon oder unter E-Mail 
kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energieagentur 
Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz 
und Energieeffizienz, unter www.energieagentur-mittelbaden.de

Ministerium für Wissenschaft,  
Forschung und Kunst informiert - Landes-
preis für Kleinkunst erneut ausgeschrieben 
- Bewerbungsschluss am 31. März 2023

Staatssekretär Arne Braun: 
„Die Kleinkunst ist ein großer Teil der 
Kulturszene und aufgrund ihrer Vielfalt 
unverzichtbar“. Baden-württembergi-
scher Kleinkunstpreis ist höchstdotierte Auszeichnung dieser 
Art in Deutschland.
Ob Stand-up Comedy, Zaubershow oder musikalisches Kabarett: 
Die Kleinkunst in Baden-Württemberg ist bunt und vielfältig 
und weiß zu begeistern. Auch 2023 werden herausragende 
Künstlerinnen und Künstler mit dem Kleinkunstpreis geehrt.  
Die Bewerbung um Deutschlands höchstdotierten Landespreis für 
Kleinkunst ist bis zum 31. März 2023 möglich. „Die Kleinkunst 
ist ein großer Teil der Kulturszene des Landes und aufgrund ihrer 
Vielfalt unverzichtbar. Auch deshalb ist der Preis seit über 35 Jah-
ren ein wichtiger Bestandteil der Kulturförderung des Landes“, 
sagte Kunststaatssekretär Arne Braun am Freitag, 20. Januar in 
Stuttgart.

Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den Klein-
kunstpreis 2023 erneut in Kooperation mit der Staatlichen Toto- 
Lotto GmbH Baden-Württemberg aus. Der Preis richtet sich an 
Künstlerinnen und Künstler aller Sparten der Kleinkunst in Ba-
den-Württemberg. 

„Kunst und Kultur sind eine wertvolle Bereicherung für unseren 
Alltag“, sagt Lotto-Geschäftsführer Georg Wacker. 

„Mit dem Preis wollen wir die Kleinkunst ins Rampenlicht rücken 
und ihnen eine große Bühne bieten. Er ist eine Anerkennung für 
die facettenreichen Darbietungen der Künstlerinnen und Künstler, 
die unsere Unterstützung verdient haben.“
Vergeben werden bis zu drei mit 5.000 Euro dotierte Hauptpreise 
und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro, welche gemeinsam 
vom Land und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Würt-
temberg getragen werden. Zusätzlich kann seit 2010 eine 
Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in Baden-Würt-
temberg mit einem Ehrenpreis geehrt werden. Dieses Preisgeld 
in Höhe von 5.000 Euro stiftet die Staatliche Toto-Lotto GmbH 
Baden-Württemberg. 
Eine Jury - bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, Kritike-
rinnen und Kritikern sowie Veranstalterinnen und Veranstaltern 
- wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus. Die Verleihung 
erfolgt im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung, die für den 
24. Oktober 2023 im Tollhaus in Karlsruhe geplant ist. 
Bewerbungsschluss ist der 31. März 2023.

Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes
Der Kleinkunstpreis wurde 1986 zum ersten Mal zur Förderung 
junger Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im Bereich der 
Kleinkunst verliehen. Der Wettbewerb wird vom Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst und der Staatlichen Toto- 
Lotto GmbH Baden-Württemberg finanziert. Weitere Partner 
sind der Südwestrundfunk und die Landesarbeitsgemeinschaft 
der Kulturinitiativen und soziokulturellen Zentren. 

Weitere Informationen
Die Preise im Jahr 2022 wurden am Dienstag, 12. Juli 2022, im 
Kulturforum Offenburg verliehen. Die vier Hauptpreise gingen 
an Comedienne Helene Bockhorst aus Mannheim, das Lie-
dermacher-Duo „die feisten“ aus Mannheim/Kassel, die Band 
„HASA“ aus dem Südwesten und an Comedian Götz Frittrang 
aus Friedrichshafen. Den Förderpreis erhielt die Liedermacherin 
Laura Braun aus Freiburg. Mit dem zum zwölften Mal vergebe-
nen Ehrenpreis wurde Reiner Kröhnert ausgezeichnet. 
Der Ehrenpreis geht stets an Persönlichkeiten, die sich um die 
Kleinkunst im Lande verdient gemacht haben. 

Informationen sowie das Bewerbungs-
formular werden im Internet unter 
https://mwk-bw.de/kleinkunstpreis 
bereitgestellt. 
Alternativ können Sie den QR-Code nutzen.

Informationen können auch über die Ge-
schäftsstelle des Kleinkunstpreises der Lan-
desarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen und Soziokulturellen 
Zentren (LAKS Baden-Württemberg e.V.), Alter Schlachthof 11, 
76131 Karlsruhe (soziokultur@laks-bw.de; Tel.: 0721/470 419 09) 
bezogen werden.

Notrufnummer

für sofortige Hilfe 112
(gilt europaweit)
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  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a � 07222/29666
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a � 07222/17370

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech- 
stundenzeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:			   112
Allgemeiner Notfalldienst: 	 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 	 116 117

Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 18.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt
Montag - Freitag 19.00 - 24.00 Uhr
Samstag, 8.00 - 24.00 Uhr 
Sonntag, Feiertag, 8.00 - 24.00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf 
folgender Homepage einsehen: https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/. 

Zahnärztlicher Notfalldienst /
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761/120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfü-
gung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst

Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende 
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen. 
Bitte beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig 
ändern können.

11.02.	 Bernhardus-Apotheke, Durmersheim, Badenstr. 9,
	 Tel. 07245 2476

11.02.	 Schönberger-Apotheke, Malsch, Hauptstr. 43, 
	 Tel. 07246 92290 

  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222/ 401422, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222/7 75 40
Mo., Mi., Do., 9.00 - 17.00 Uhr, Di., 9.00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9.00 - 13.00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721/ 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222/3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761/3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221/9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de,
07225/68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst� 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport		  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf		  07245/26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm			  112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus � 69070
Polizeinotruf � 110
Polizeidirektion Rastatt			   07222/761-0
Polizeiposten Bietigheim � 07245/91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245/913966

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom � 0800/3629477
Störungsstelle Wasser � 0711/289646009

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas 			  07243/216100
Störungsstelle Erdgas � 0180/2056229

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen			�    07243/180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)

12.02.	 Fortuna-Apotheke, Rastatt, Kaiserstr. 69, 
	 Tel. 07222 938236

12.02.	 Schwarzwald Vital Apotheke, Gaggenau, 
	 Bismarckstr. 53, 07225 917690

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist. �

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Insbesondere die jungen Gäste konnten die neuen Fächer an der 
weiterführenden Schule kennenlernen. Dabei konnten sie unter 
anderem selbst Milchshakes herstellen, mit Holz arbeiten oder es 
im Chemiesaal ordentlich krachen und zischen lassen. Bei den In-
formationsveranstaltungen oder in einzelnen Gesprächen konn-
ten alle offenen Fragen geklärt werden, die mit dem Schritt in 
die 5. Klasse zusammenhängen. Wir freuen uns darauf, viele der 
jungen Besucher/innen im nächsten Schuljahr an der Realschule 
Durmersheim begrüßen zu dürfen. 
Die Anmeldezeitraum hierfür ist vom 8. - 9. März.

Elternabende der Klassen 5 bis 10
Im März finden an unserer Schule Elternabende für alle Klassen-
stufen statt. 
Die Termine hierfür sind:
15.3.2023
18.30 Uhr: Informationen für die 6. Klassen zum Thema 
„Wahlpflichtfächer“
19.00 Uhr: Elternabende der Klassen 5-7
16.3.2023
18.30 Uhr: Informationen für die 8. Klassen (M-Niveau) 
zum Thema „BORS“
19.00 Uhr: Elternabende der Klassen 8-10
Wir freuen uns auf Sie!

Faschingsparty: Der Dancefloor ruft!
Am 15. Februar findet für alle 5.- Bis 7.-Klässler unserer Schule 
die legendäre Faschingsparty unserer SMV statt. Von 17.30 bis 
20.00 Uhr wird es in unserem Schülercafé laut und bunt. Für jede 
Menge Hits und ordentlich Wumms ist gesorgt. Und wir sind uns 
sicher, dass die Schülerinnen und Schüler den Abend mit fanta-
siereichen Kostümen und ausgelassener Stimmung bereichern 
werden.

Chörle

Einladung zur Narrenmesse in Ötigheim
Am kommenden Sonntag, 12.02.23 findet ein ganz besonderer 
Gottesdienst in Ötigheim statt. Viele Hästräger, die am Narren-
umzug teilnehmen, starten diesen Tag mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst. Wir vom Chörle, dürfen diese besondere Messe mit 
unseren Liedern begleiten. Wenn Ihr Lust habt, schaut einfach 
vorbei, gerne mit Kostüm. Sie werden sicher nicht die Einzigen 
sein, das zeigt die Erfahrung der letzten Jahre.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

 

Narrenmesse 2019

Musikverein Steinmauern

Jungmusikervorspiel am Sonntag, 26. Februar
Am Sonntag, 26. Februar, veranstaltet die Jugendabteilung des 
MV Steinmauern um 14:00 Uhr (Einlass 13:30 Uhr) das alljährli-
che Jungmusikervorspiel im Pfarrgemeindehaus. Dabei zeigen die 
jungen Nachwuchstalente des MV Steinmauern ihr Können an 
ihrem jeweiligen Instrument. Neben den Blockflötengruppen sind 
auch die Kinder aus der musikalischen Früherziehung mit von der 
Partie. Das Musikalische Programm werden erstmals die Schüler-  
und Jugendkapelle aus Elchesheim-Illingen abrunden. 
Der MV Steinmauern kooperiert seit 2022 mit dem Musikverein 
aus dem Nachbardorf, damit „unsere“ Kinder und Jugendlichen 
früh mit dem Ensemblespielen vertraut werden können. Zum 
Vorspiel sind alle Eltern, Verwandte und Freunde der Jungmusiker, 
unsere Vereinsmitglieder und alle Einwohner Steinmauerns recht 
herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl sorgt die Jugend- 
verwaltung u. a. mit Kaffee, Kuchen, diversen Getränken und 
deftigem Imbiss. Unterstützen Sie unsere Jugendarbeit und be-
lohnen Sie den Fleiß unsere Jungmusiker mit Ihrem Besuch und 
Applaus! Einen schöneren Lohn gibt es nicht!

FV Steinmauern

1. Mannschaft
5:2-Sieg im ersten Vorbereitungsspiel
Mit dem neuen Trainer Patrick Meisch startete der FVS in die 
Vorbereitung auf die Rückrunde. Nach der intensiven ersten 
Trainingswoche stand vergangenen Sonntag das erste Vorberei-
tungsspiel gegen den Bezirksligisten FV Baden-Oos auf dem Plan.
Beim 5:2-Heimsieg erwischte vor allem Ruben Weßbecher ei-
nen Sahnetag, der mit drei Toren (13., 57. und 60. Spielminute) 
und einigen Offensivaktionen die gegnerische Abwehr in Angst 
und Schrecken versetzte. Infolge eines Fouls an Ruben Weß-
becher verwandelte der gewohnt laufstarke Björn Götz in der  
62. Spielminute einen Elfmeter, wodurch sich der Spielstand auf 
4:0 erhöhte. Kurze Zeit später konnte der FV Baden-Oos zwar 
durch einen Elfmeter auf 4:1 verkürzen. Davon ließ sich der 
FVS aber nicht beirren. Nach einer sehenswerten Kombination 
zwischen Arthur Tuckin und Florian Ball konnte jener 15 Mi-
nuten vor dem Ende der regulären Spielzeit auf 5:1 erhöhen. 
Den Schlusspunkt setzte der FV Baden-Oos mit dem 5:2 in der  
86. Spielminute. Neben dem guten Ergebnis ist insbesondere 
hervorzuheben, dass die Mannschaft über die gesamte Spielzeit 
körperlich dagegen hielt und eine sehr engagierte Leistung zeigte.
Nun gilt es, die zweite Trainingswoche konzentriert und motiviert 
in Angriff zu nehmen. Das nächste Vorbereitungsspiel findet am 
Samstag, 11. Februar, um 10:30 Uhr in Steinmauern statt. Zu 
Gast wird ebenfalls ein Bezirksligist sein, der TSV Loffenau.
Aufstellung: Sidney Müller - Björn Götz, Yannis Wössner, Kim 
Roth, Jannes Metz - Jonas Hörig, Arthur Tuckin, Jan Hänle, Ruben 
Weßbecher - Florian Ball, Markus Weinmann - Ersatzspieler: Moritz 
Kurth, André Grünbacher, Daniel Loris, Besim Sedikaj, Nils Hörig.

Weitere Vorbereitungsspiele
Samstag, 11. Februar, 10.30 Uhr:	
FV Steinmauern - TSV Loffenau
Samstag, 18. Februar, 14.15 Uhr:	
FV Steinmauern - TuS Greffern
Freitag, 24. Februar, 19.00 Uhr: 	
FV Steinmauern - SG Stollhofen/Söllingen
Sonntag, 26. Februar, 11.00 Uhr: 	
FV Steinmauern - SV Sinzheim II
Dienstag, 28. Februar, 19.15 Uhr:	
FV Steinmauern - SG Forbach-Weisenbach
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Beginn der Rückrunde
Sonntag, 12. März,
15.00 Uhr: FV Würmersheim II - FV Steinmauern

Internet
www.fvsteinmauern.com

Ötigheimer Tennisclub -  
Kooperation Steinmauern 

Einladung Narrensprung 
Am Sonntag, 12.02.23 beteiligt sich der Ötigheimer Tennisclub 
mit einem Bewirtungsstand auf dem Gemeindeplatz an der Be-
treuung der Gäste. Sie alle sind ebenfalls herzlich eingeladen uns 
mit ihrem Besuch zu beehren.

Jubiläumskalender 2023
Der Jahreskalender für 2023 ist in Druck und wird Anfang März 
an die Mitglieder ausgeteilt werden.

Die nächsten Termine:
So. 12.02.23 	 Bewirtungsstand beim 
	 „Narrensprung der Mühlenjockel“ 
Sa. 11.03.23 	 Begrüßung des Jubiläumsjahres 
	 mit einem „Glühweinhock“ 
 	 auf der Anlage des ÖTC (ab 17 Uhr)
 	 Jedermann (und jede Frau) sind herzlich eingeladen.
März/April 	 Arbeitsdienste Clubanlage 
	 (jeweils samstags ab 9 Uhr bis Saisonbeginn)
Sa. 22.04.23 	 Offizieller Saisonbeginn mit Tennis- und Bouleturnier
Sa. 29.04.23 	 Festakt mit Ehrungen „50 Jahre ÖTC“ 
 	 Geschwister-Scholl-Haus, ab 17.30 Uhr 

Obst- und Gartenbauverein  
Steinmauern e. V.

Nachdem auch uns vom Obst- und Gartenbauverein Corona in 
den letzten Jahren mehrfach einen Strich durch unsere verschie-
denen Planungen gemacht hat, wollen wir in diesem Jahr wieder 
unseren Vereinsausflug durchführen. Geplant ist am Vormittag 
die Besichtigung des Schiffshebewerk in Saint-Louis/Arzviller und 
am Nachmittag die Besichtigung der Maginot-Line Lembach. 
Zum Ausklang der Ausflugs werden wir dann noch irgendwo in 
der Pfalz einkehren um uns vom ereignisreichen Tag zu stärken. 
Als Termin für die Reise ist der 20.05.2023 vorgesehen. Damit 
wir bereits heute entsprechend planen können benötigen wir 
Ihre Anmeldungen zu diesem Event. Die Anmeldungen bitte bis 
spätestens 05.03.2023 an René Blettermann Tel. 07222/966222 
oder per Mail an ren8@gmx.de. Nähere Auskünfte zum Ausflug 
(Abfahrt, Besichtigungszeiten, Kosten etc.) werden wir, sobald 
die Planungen entsprechend abgeschlossen sind, in den nächsten 
Gemeindeanzeigern bekannt geben.

Verein für Volkstanz und  
Heimatpflege Steinmauern e. V.

Steinmurmer Griesbich
Nach langer Pause werden die `Steinmurmer Griesbich` wieder 
bei einem Umzug mitlaufen. Am Sonntag, 19.02. sind wir in Au 
am Rhein dabei. Das Häs gibt es seid 1983. Der Name Griesbich 
stammt aus der Zeit, als die Bevölkerung sehr arm war. Es kam 
wenig Fleisch auf den Tisch. In der Not gab es viel Maisgrieß, das 
machte satt. Davon bekam man einen dicken Bauch, den Buch. 
Daraus entstand der Name „Griesbich“

 

Wir freuen uns auf den Umzug und hoffen auf schönes Wetter 
und viele Zuschauer. 

Seniorentreff Steinmauern

Närrischer Spielenachmittag am Dienstag, 14. Februar 2023
Helau, auch an den Senioren geht die Fastnachtszeit nicht spurlos 
vorüber und deshalb gestalten wir unseren Spielenachmittag am 
14. Februar wieder einmal närrisch.
Wie schon in den letzten Jahren haben wir uns wieder lustige 
Spiele ausgedacht und vielleicht hat ja auch der eine oder andere 
von euch noch einen Sketch parat, den er vortragen möchte. 
Also, holt eure Faschingshüte und -utensilien raus und rüstet 
euch mit guter Stimmung.
Übrigens, hungrig muss keiner nach Hause gehen, denn als Ab-
schluss gibt es die bekannte „Heiße Rote“ vom Zoller.
Für Teilnehmer, die nicht so gut zu Fuß sind, bieten wir unseren 
Abholservice an. Bitte bis spätestens 11 Uhr vormittags anrufen 
unter Tel. 20 518
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Organisation: Traudel Rauschenberg 

Sozialverband VdK - Ortsverband 
Elchesheim-Illingen/Steinmauern

Der Sozialverband VdK informiert
Verwaltungssitzung und Stammtisch
Am Freitag, den 24.02.2023 treffen wir uns zu einem Stammtisch 
ab 18:00 Uhr in der Germania-Klause (Vereinsheim des FV Ger-
mania Würmersheim), Badener Str. 1, 76448 Durmersheim-Wür-
mersheim. Zuvor trifft sich die Verwaltung an gleicher Stelle von 
17:00 - 18:00 Uhr zur ersten Sitzung im neuen Jahr. Wir freuen 
uns auf euer zahlreiches Erscheinen. Für Mitglieder, die kommen 
möchten, aber keine Mitfahrgelegenheit haben, richten wir 
gerne einen Fahrdienst ein. Wer Bedarf hat, bitte melden unter  
Tel. 07245/939088 oder per Mail unter 
heidi-klaus.altmann@t-online.de

Vorschau nächster Sprechtag zur Information und Beratung 
am Mittwoch, 08.03.2023
Von 15:30 bis 17:00 Uhr, im Bürgerhaus der Gemeinde Steinmauern  
(Hauptstraße 75, 76479 Steinmauern). Jedes Mitglied hat einen 
Anspruch auf Information in eigener Sache. Daher bieten wir nun 
alle 4 Wochen in Elchesheim-Illingen und im Wechsel in Stein-
mauern, sogenannte Sprechtage an. Die Termine werden jeweils 
rechtzeitig bekannt gegeben. Wer also Interesse an Informatio-
nen hat, kann gerne zum genannten Termin zur Beratung bei uns 
vorbeischauen. Selbstverständlich sind wir auch für Diejenigen 
da, die uns unterstützen und eventuell Mitglied werden möchten. 
Alle sind recht herzlich willkommen.
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Werden auch Sie Mitglied im Sozialverband VdK!
Neue Mitglieder, die den Sozialverband VdK dadurch unterstüt-
zen möchten und eventuell sich hierbei auch für Ihre Mitmen-
schen engagieren wollen, sind bei uns jederzeit herzlich willkom-
men. Kontaktaufnahme über unsere Homepage: www.vdk.de/ 
ov-elchesheim-illingen-steinmauern oder über unseren Vorsitzen-
den des Ortsverbandes, Herr Walter Hartenstein, Tel. 07245/7196 
oder per E-Mail an walter.hartenstein-vdk-ei@web.de.

Freunde alter Landmaschinen  
Steinmauern e. V.

Brand in der Bulldoghalle
Am Sonntag, 29. Januar, nachmittags, brach in der Halle der 
Freunde alter Landmaschinen ein Feuer aus. Durch unseren Nach-
barn, Herrn Stülpnagel, der dies mitbekam, konnte die Feuerwehr, 
Polizei und Rotes Kreuz rechtzeitig alarmiert werden. Die Wehren 
aus Rastatt, Plittersdorf und Steinmauern waren sehr schnell vor 
Ort und bekämpften den Brand gezielt und brachten ihn unter 
Kontrolle. Somit wurde ein noch größerer Schaden abgewendet. 
Die Freunde alter Landmaschinen möchten sich nochmals recht 
herzlich bei allen Beteiligten für ihren Einsatz bedanken. 

Katholisches Bildungswerk

Geistliche Besinnung in der Fastenzeit
Dienstags am 07., 14., 21. und 28. März treffen wir uns jeweils um 
19:00 bis ca. 20:15 Uhr im Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a  
in Ötigheim zu einer geistlichen Besinnung in der Fastenzeit unter 
der Leitung von Frau Petra Nientiedt, ehemalige Pastoralreferentin.  
„Wer fragt, bekommt viele Antworten“, heißt ein Sprichwort. 
Aber auch: „Wer nicht fragt, bleibt dumm. Oder (mit der Bitte 
um Entschuldigung an alle Männer/Autofahrer, die sich anders 
verhalten): „Warum brauchten die Israeliten 40 Jahre in der Wüs-
te, um zum Berg Sinai zu kommen?“ - Weil Männer nicht nach 
dem Weg fragen. Fragen Jesu an einen Zuhörer, an seine Jünger 
und zwei mal an den 12er-Kreis der engsten Freunde werden uns 
in den ausgewählten Bibelstellen begegnen; und wir lassen uns 
fragen, worauf sie bei uns treffen, was sie in uns auslösen, welche 
Botschaft an unsere Gemeinden sie bewirken. Zehn Minuten Stille 
schaffen zudem einen unverzerrten Raum der Gottesbegegnung. 
Auch wenn Sie nicht an allen Terminen dabei sein können (jeder 
Abend steht für sich): herzliche Einladung. 
Um ausreichend Bilder und Texte anbieten zu können, bitten wir 
Sie um Anmeldung bis zum 21. Februar an das Kath. Bildungs-
werk, Petra und Gunther Eisele, Tel. 07222 6562 oder 
eisele.oetigheim@web.de. Als Termin-Alternative ist es möglich, 
mittwochs in Elchesheim-Illingen am 08., 15., 22. und 29. März 
teilzunehmen. Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr im Pfarrheim, 
Rheinstr. 15 (Eingang rechts vom Glockenturm). Dort beschäf-
tigen wir uns mit denselben Texten, im Gemeindeanzeiger dort 
allerdings unter der Überschrift „Atempause“. 

Pilger- und Bildungsreise 2023 nach St. Ottilien
 

Endlich steht die Reise fest, zumindest das Datum der Reise. Das 
Programm wird noch ausgearbeitet. Wer Interesse an unserer 
Reise hat, sollte sich den Zeitraum vom 25. - 30. September 
freihalten. Wohnen werden wir im Exerzitien- und Gästehaus 
des Klosters St. Ottilien, ca. 12 km nordöstlich des Ammersees. 
Die Wallfahrt zur Klosterkapelle der Heiligen Ottilia ist bereits 
seit 1365 sicher nachgewiesen. Zurzeit sind wir noch bei der 
Ausarbeitung eines interessanten Programms. Sobald nähere 
Informationen vorliegen, werden wir weiter darüber berichten. 
Grundsätzliches Interesse kann jedoch jetzt schon bekundet wer-
den beim Bildungswerk, Petra und Gunther Eisele, Tel. 6562 oder 
eisele.oetigheim@web.de.

Termine
Mo., 13.02., 17:30 Uhr	
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe B
Di., 14.02., 15:00 Uhr 	
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Tanzkreis entfällt
Mi., 15.02., 10:30 Uhr 	
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Krabbelgruppe entfällt

Vorschau
Mo., 20.02., 19:30 Uhr	
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 21.02., 15:00 Uhr 	
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Tanzkreis entfällt
Mi., 22.02., 10:30 Uhr 	
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Krabbelgruppe
Di., 07.03., 19:00 Uhr 	
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - 
Kursbeginn „Geistl. Besinnung in der Fastenzeit“
Mo., 25. - Sa., 30.09. 	
Pilger- und Bildungsreise 2023

Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine:
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner - bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245/93070,
dienstags 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr und nach Vereinbarung
Pfarrer Erich Penka - oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07222/24699 
Vom 13.02. bis 24.02.2023 hat Pfr. Penka Urlaub!
Vertretung hat Pfr. Dörner in Bietigheim, Tel. 07245/93070
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer - 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern: Tel. 07222/23238
E-Mailadresse Pfarrbüro Steinmauern: 
steinmauern@kath-suedhardt-rhein.de	
Sprechzeiten: 	 Dienstag von 9.45 bis 10.30 Uhr 
		  Donnerstag von 16.45 bis 17.45 Uhr		
		  Donnerstag, 16.02.2023 	keine Sprechstunde!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim: Tel. 07222/24699
E-Mailadresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: 	 Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr und 
		  Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr
		  Donnerstag, 16.02.2023	 keine Sprechstunde!
		  Dienstag, 21.02.2023	 keine Sprechstunde!

Gottesdienstordnung vom 9. - 19. Februar 2023 
Donnerstag, 09.02.2023
09.00 	 St	 Hl. Messe (Pfr. Penka)
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Freitag, 10.02.2023: Hl. Scholastika
07.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Hl. Messe (Pfr. Dörner)
18.30	 Bie	 Hl. Messe (Pfr. Dörner) 
18.30	 Ö	 Hl. Messe (Pfr. Penka)
Samstag, 11.02.2023: Gedenktag Unserer Lieben Frau 
in Lourdes - Welttag der Kranken
18.00	 St	 Vorabendmesse (Pfr. Penka)
		  Jahresgedächtnis: Margarete Walter geb. Fettig
		  Zur Muttergottes von der immerwährenden Hilfe
18.00	 E-I	 Vorabendmesse (Pfr. Dörner)
Sonntag, 12.02.2023: 6. Sonntag im Jahreskreis
10.00	 Ö	� Eucharistiefeier (Pfr. Penka) - Jubiläums-Messe 
		  Mühlenjockel; Hästräger willkommen!!
10.30	 Bie	 Eucharistiefeier (Pfr. Dörner) 
18.00	 E-I	 Valentinsgottesdienst für Paare 
		  (Herr u. Frau Herrmann)
Montag, 13.02.2023
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!
Dienstag, 14.02.2023: Hl. Cyrill und hl. Methodius, 
Schutzpatrone Europas
08.00	 St	 Schülerwortgottesdienst (GRef Bruckbauer)
18.00!	E-I	 Hl. Messe (Pfr. Dörner) 
Mittwoch, 15.02.2023
07.30	 Bie	 Schülergottesdienst - Hl. Messe (Pfr. Dörner)
08.00	 Ö	 Schülerwortgottesdienst (GRef Bruckbauer)
Donnerstag, 16.02.2023
09.00 	 St	 Hl. Messe (Pfr. Dörner)
16.00	 Ö	 Evang. Gottesdienst im Seniorenzentrum 
		  Curatio (Pfrin Blomenkamp)
Freitag, 17.02.2023: Heilige Sieben Gründer des Servitenordens
10.30	 E-I	� Evang. Gottesdienst im Seniorenzentrum Haus Edel-

berg (Pfr. Hasselbeck)
18.30	 Bie	 Hl. Messe (Pfr. Dörner)
Samstag, 18.02.2023
18.00	 Bie	 Vorabendmesse (Pfr. Dörner) - 
		  mitgestaltet von Cantasmi
Sonntag, 19.02.2023: 7. Sonntag im Jahreskreis
09.00	 Ö	 Eucharistiefeier (Pfr. Dörner)
10.30	 St	 Eucharistiefeier (Pfr. Dörner) 
10.30	 E-I	 Wortgottesdienst (Herr Alban Fritz)

Herzliche Einladung zum Austausch über Glaubensgrundfragen
Dienstags alle 14 Tage um 19:30 Uhr im kath. Pfarrzentrum 
E-Illingen Rheinstr. 15

Termine:
21.02.2023
07. + 21.03.2023
04. + 18.04.2023
02. + 16.05.2023
06. + 20.06.2023

Überkonfessionell, keine Ab- oder Anmeldung nötig, Gemein-
schaft genießen, Fragen stellen, sich ermutigen lassen, Glauben 
und Leben teilen. Wir freuen uns auf euch!
Kontakt: Barbara_Geyer@gmx.de

Steinmauern - Jahresstatistik 2022 
Taufen� 12 Kinder 
Eheschließungen� 3 Ehen 
Verstorbene� 18 Personen 
Erstkommunion� 17 Kinder 
Kirchenaustritte� 47 Personen 

Gottesdienstbesucher
12.03.22 - � 86 Personen
12.11.22 - � 105 Personen (Volkstrauertag)

Erlös aus Kollekten in der Seelsorgeeinheit (alle 4 Gemeinden)
Afrika-Kollekte					�     815,81 Euro
MISEREOR-Kollekte einschl. Fastenopfer 
der Kinder	  � 2.483,80 Euro
Kollekte für das Heilige Land			�   458,20 Euro

Diasporaopfer der Erstkommunikanten 	 995,93 Euro
Kollekte für den Katholikentag	 324,21 Euro
RENOVABIS-Kollekte	 954,75 Euro
Kollekte für den Hl. Vater                                      160,02 Euro	
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 	 231,66 Euro
Große Caritaskollekte	 729,17 Euro 
MISSIO-Kollekte	 868,08 Euro 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa	 148,80 Euro
Diaspora - Kollekte	 328,99 Euro 
ADVENIAT-Kollekte	 2.703,90 Euro
Weltmissionstag der Kinder	 634,70 Euro
Diasporaopfer der Firmlinge	 59,95 Euro

Wortgottesdienst zum Valentinstag in Elchesheim-Illingen
Am Sonntag, 12. Februar 2023, um 18.00 Uhr laden wir Ehepaa-
re ein. Mit Liedern, Texten und Gebeten können wir Gott danken 
und in diesem Gottesdienst die Liebe feiern. Angesprochen sind 
zwar Paare, aber selbstverständlich sind alle willkommen.

Tragischer Unfall beim Abriss der alten, dem heiligen Nikolaus 
geweihten Kirche in Steinmauern in den Jahren 1836/1837
Im Jahr 1914 veröffentlichte der damalige Steinmauerner Pfarrer 
Otto Lenz ein Büchlein mit dem Titel „Ein Beitrag zur Geschichte 
der Pfarrei Steinmauern“. Darin beschrieb er unter anderem, wie 
es zum Abriss der alten Kirche kam und wer an den Abbruch-
arbeiten beteiligt war. Interessant ist in diesem Zusammenhang 
die Erwähnung eines Unglücksfalles, bei dem zwei Bürger aus 
Bietigheim zu Tode kamen und ein weiterer verletzt wurde. 
„Nachdem fast 10 Jahre lang Verhandlungen über die Erweiterung 
der Kirche gepflogen worden waren, kam man auf den Gedanken, 
einen Neubau zu erstellen (leider!). Das schöne Chörchen, das 
wohl noch aus dem Jahre 1456 stammte und bei dem Kirchen-
neubau 1522 wohl stehen blieb, samt dem soliden Turm mussten 
verschwinden; die alte Kirche stand parallel zur Ortsstraße, der 
Chor in der Richtung gegen Oetigheim (Osten), der Turm gegen 
den Rhein (Westen); beides hätte erhalten und die Kirche doch so 
gebaut werden können, wie jetzt die neue Kirche steht (der Chor 
gegen Bietigheim) (Norden). Wundert man sich schon darüber, 
dass diese Baudenkmäler aus früheren Jahrhunderten vernich-
tet wurden, so kann man über die Behandlung des von Dekan  
Barfues von Rotenfels (1731) sehr gelobten Hochaltars nur den 
Kopf schütteln. Großh. Bad. Domänenverwaltung Rastatt ließ 
nämlich am 10. Nov. 1836 die Kirche zum Abbruch versteigern. 
Ankerwirt Leo Fortenbacher von hier steigerte die Kirche, und zwar 
Langhaus, Chor und Sakristei für 310 fl. Inngebäude (Hauptaltar, 
Kanzel, sämtliche Kirchenstühle) für 94 fl., den Turm für 82 fl. 
Anteil an dieser Steigerung hatten Bürgermeister Meinrad Fettig 
und Zimmermeister Georg Jörger von hier sowie Zimmermeister 
Mauterer von Oetigheim. Diesem traten die beiden letzteren von 
Steinmauern mit einem Anteil von 10 Louisdor ab. 
Montag, den 21. November 1836 wurde durch Schreinermeister 
Johann Baumer und Zimmermeister Jörger der rechte, dem hl. 
Petrus geweihte Nebenaltar abgebrochen, um einstweilen im un-
teren Schulzimmer als Notaltar der dort eingerichteten Notkirche 
verwendet zu werden. Den gleichen Tag erschienen die Gebrü-
der Stiefel von Rastatt, welche 1820 die Orgel hierher geliefert 
hatten, um dieselbe abzubrechen. Den 22. November wurde 
der letzte Gottesdienst in der alten Kirche mit feierlichem Amt 
gehalten, am Schluss des Gottesdienstes wurde in Prozession das 
Allerheiligste in die Notkirche getragen. Nach Entfernung aller 
geweihten Gegenstände übergab man die Kirche den Handwer-
kern zum Abbruch, die Nebenaltäre und manches andere kamen 
auf den Speicher des Schulhauses (bzw. Rathauses, ob sie noch 
dort sind?). Der Glockenstuhl wurde am 23. Dezember auf dem 
alten Gottesacker am Rendel aufgehängt. Am 2. Januar 1837 
untergrub man den Turm; er stürzte zwei Tage nachher morgens 
nach 6 Uhr „unter fürchterlichem Geprassel“ zusammen; das 
Getöse wurde sogar in Bietigheim vernommen. Der Abbruch der 
Kirche ging glücklich vonstatten bis zum 14. Februar, an welchem 
Tag sich etwas recht Trauriges zutrug. Es war nämlich vom Turm 
die eine untere Hälfte anderthalb Stockwerke hoch stehen geblie-
ben, weshalb von den Unternehmern noch weiter untergraben 
wurde; abends halb 6 Uhr stürzte plötzlich die Masse zusammen 
und bedeckte den Zimmermeister Peter Klumpp von Bietigheim  
(61 Jahre alt); nach etwa einer Stunde wurde er tot herausgegra-
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Dienststellen der Landkreisverwaltung 
wegen interner Betriebsveranstaltung 
geschlossen

Wegen einer internen Betriebsveranstaltung beim Landratsamt 
Rastatt sind am Donnerstag, 16. Februar, ab 10 Uhr alle Dienst-
stellen der Landkreisverwaltung geschlossen. In dringenden 
Notfällen empfiehlt das Landratsamt, sich direkt mit der örtlichen 
Polizeidienststelle in Verbindung zu setzen. Konkret betroffen sind 
in Rastatt das Hauptgebäude Am Schlossplatz 5 sowie die Außen- 
stellen in der Kapellenstraße 36 und in der Lyzeumstraße 23. 
Ebenfalls betroffen ist das Straßenverkehrsamt mit Fahrerlaubnis-
behörde, Kfz-Zulassung und die Untere Straßenverkehrsbehörde. 
In Baden-Baden bleibt die Außenstelle des Gesundheitsamts 
geschlossen. In Bühl und Gaggenau sind jeweils das Jugendamt 
mit dem Allgemeinen Dienst und der Psychologischen Bera-
tungsstelle sowie das Forstamt, die Flüchtlingssozialberatung, 
die Kfz-Zulassungsbehörde und der Pflegestützpunkt betroffen. 
Außerdem ist in Bühl auch das Medienzentrum Mittelbaden ab 
10 Uhr nicht mehr erreichbar. In Forbach bleibt die Kommunale 
Holzverkaufsstelle geschlossen.

Digitale Fortbildung für pädagogische  
Fachkräfte: Fetale Alkoholspektrum- 
Störung (FASD)

Bereits kleinste Mengen Alkohol können große Auswirkungen auf 
das ungeborene Kind haben. Es gibt während der Schwangerschaft 
keine ungefährliche Menge. Die Folgen des Alkoholkonsums 
können körperliche, psychische und soziale Probleme für die 
betroffenen Kinder nach sich ziehen, schreibt das Landratsamt in 
seiner Mitteilung und lädt am 28. Februar zur digitalen Fortbil-
dung „FASD - Fetale Alkoholspektrum-Störung für pädagogische 
Fachkräfte“ um 18:00 Uhr ein. Die Themen des Abends beinhalten 
einen Überblick über das Störungsbild FASD und die Auswirkungen 
sowie Tipps im Umgang mit Kindern, die von FASD betroffen sind. 
Gestaltet wird die Fortbildung von Referentinnen der Fachstelle 
Sucht und der Diakonie sowie den kommunalen Suchtbeauftrag-
ten der Stadt Baden-Baden und des Landkreises Rastatt. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Bei Interesse senden wir Ihnen gerne den Flyer Fortbildungen 
FASD per E-Mail zu. 
Informationen und Anmeldungen: Gudrun Pelzer, 
Kommunale Suchtbeauftragte des Landkreises Rastatt, 
Tel. 07222/381-2114, E-Mail: g.pelzer@landkreis-rastatt.de

Landesprogramm STÄRKE -  
Aktuelle Eltern- und Familienbildungs-
angebote im Landkreis Rastatt

Im Landkreis Rastatt gibt es im Rahmen des Landesprogramms 
„STÄRKE“ zahlreiche Elternbildungsangebote, die sich mit un-
terschiedlichen Erziehungsfragen beschäftigen. In Rastatt und 
Durmersheim bestehen sogenannte „Offene Treffs“, in denen 
Eltern regelmäßig zum Austausch und zur Information über Kin-
der und Erziehung zusammenkommen. Familien in besonderen 
Lebenssituationen können von kostenfreien Kursangeboten und 
- gegen einen ganz geringen Selbstkostenanteil - auch von ver-
schiedenen Familienbildungsfreizeiten profitieren. So starten im 
Februar jeweils die Kurse „Starke Alleinerziehende“ und „Starke 
Familienbande! Von der Erziehung zur Beziehung“. Im März 
folgt dann der Kurs „Persönliche Wege aus der Brüllfalle“. Wei-
tere Kurse, die ebenfalls im Frühjahr starten, sind beispielsweise  
„Familien in Trauer“, „Lernen will gelernt sein“ oder das reitpä-
dagogische Angebot „Pferdestark - Pferde machen Eltern stark“. 
Unterschiedliche Entspannungskurse ergänzen das vielfältige 
Angebot und sollen insbesondere Familien, die nach wie vor von 
den Folgen der Corona-Pandemie belastet sind, helfen. Bei man-

chen Kursen ist eine Teilnahme sowohl in Präsenz als auch online 
möglich. So beispielsweise bei „Nein! Ich will aber nicht“ und 
„Was ich wissen muss - Entwicklung und Erziehung von Kindern 
von 0 bis 6 Jahren“. Als reines Online-Angebot startet außerdem 
im März „Alles ist Anders - Elternkurs Autismus“. Die aktuellen 
Freizeitangebote finden in Baden-Württemberg statt und dauern 
sechs bis sieben Tage. Die Plätze sind begrenzt. Interessierte soll-
ten sich deshalb frühzeitig anmelden.
Service: Programmflyer und Informationen zu den Familienbil-
dungsfreizeiten sowie dem gesamten Kursangebot unter 
www.landkreis-rastatt.de (Suchbegriff „STÄRKE - Das Landes-
programm“). Anmeldung direkt über die Kursanbieter/Veranstal-
ter. Weitere Informationen bei STÄRKE-Koordinatorin Stefanie 
Fath-Oberle per E-Mail an s.fath-oberle@landkreis-rastatt.de.

Flößerkindergarten Steinmauern

Besuch der Murggeister im Flößerkindergarten - 
Helau und Narri-Narro!
Auch im Flößerkindergarten ist die närrische Zeit angebrochen. 
Wir haben Besuch von den lieben Murggeistern bekommen. 
Gemeinsam durften wir die schönen Kleidungsstücke betrachten, 
welche zum Narrenhäs gehören. Den Unterschied zwischen den 
Masken der Männer und Frauen haben wir auch erklärt bekom-
men und die Kinder des Flößerkindergartens sind jetzt richtige Ex-
perten geworden. Jedes Kind hat in eine Jacke schlüpfen dürfen 
und ein tolles Foto als Andenken bekommen. 
Nun kann die Faschingszeit so richtig losgehen! Wir freuen uns! 
Helau und Narri-Narro!
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Volkshochschule Landkreis Rastatt 
-Außenstelle Ötigheim/Steinmauern

Neues Kursangebot im Frühjahr und Sommer 2023

Line Dance - ein gesundes Tanzvergnügen
Kurs für Anfängerinnen mit Vorkenntnissen aus 
Gymnastik, Tanz, Aerobic
Line Dance hat sich in der Zwischenzeit zu einer eigenen Tanzart 
entwickelt. In dieser Tanzform stehen die Tänzerinnen und Tänzer in 
Reihen und Linien vor- und nebeneinander. Die Tänze sind passend 
zur Musik choreografiert. Es wird auf Country- und Westernmusik, 
aber auch zu Rumba, Cha-Cha, Langsamer Walzer und Pop getanzt. 
Das gemeinsame Tanzen einer erlernten Dance-Choreographie 
macht sehr viel Spaß. Die einzelnen Schritte werden anschaulich 
gezeigt und mehrfach wiederholt und sind leicht zu erlernen, sodass 
sich schnell Erfolgserlebnisse einstellen. Line Dance ist ein optimales 
Herz-Kreislauf- und Gelenktraining und für jedes Alter geeignet.

U25135SM - Steinmauern
Karin Wahrer
10 x mittwochs, ab 01.03.23, 16:00 - 17:00 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule).
EUR 40,00 bei 11 - 17 Teilnehmenden
EUR 57,00 bei 8 - 10 TN/EUR 75,00 bei 5 - 7 TN

U25136SM - Steinmauern
Karin Wahrer
10 x mittwochs, ab 01.03.23, 17.05 - 18.05 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule).
EUR 40,00 bei 11 - 17 Teilnehmenden
EUR 57,00 bei 8 - 10 TN/EUR 75,00 bei 5 - 7 TN

Line Dance - ein gesundes Tanzvergnügen
Kurs für Fortgeschrittene
Line Dance hat sich in der Zwischenzeit zu einer eigenen Tanzart 
entwickelt. In dieser Tanzform stehen die Tänzerinnen und Tänzer in 
Reihen und Linien vor- und nebeneinander. Die Tänze sind passend 
zur Musik choreografiert. Es wird auf Country- und Westernmusik, 
aber auch zu Rumba, Cha-Cha, Langsamer Walzer und Pop getanzt. 
Das gemeinsame Tanzen einer erlernten Dance-Choreographie 
macht sehr viel Spaß. Die einzelnen Schritte werden anschaulich 
gezeigt und mehrfach wiederholt und sind leicht zu erlernen, sodass 
sich schnell Erfolgserlebnisse einstellen. Line Dance ist ein optimales 
Herz-Kreislauf- und Gelenktraining und für jedes Alter geeignet.

U25137SM - Steinmauern
Karin Wahrer
8 x donnerstags, ab 02.03.23, 16:45 - 18:00 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule).
EUR 40,00 bei 11 - 14 Teilnehmenden
EUR 57,00 bei 8 - 10 TN/EUR 75,00 bei 5 - 7 TN

Hatha-Yoga für Teilnehmende mit und ohne Vorkenntnisse
Im Mittelpunkt des Hatha-Yoga stehen die Körperübungen 
(Asanas), die die Beweglichkeit und die Gesundheit von Kör-
per, Geist und Seele fördern. In Verbindung mit Atemübungen 
(Pranayama), Entspannungsübungen und Meditation werden 
körperliche und geistige Spannungszustände ausgeglichen, das 
Nervensystem regeneriert, die Körperfunktionen gefestigt und 
Abwehrkräfte mobilisiert. Alle Bewegungen im Yoga werden 
langsam und bedächtig ausgeführt, sodass man beim gerings-
ten Schmerzgefühl sofort innehalten kann. Die Bedeutung des 
Yoga liegt im persönlichen Fortschritt, den man nie mit anderen 
misst, nur mit sich selbst, dem Selbst vom Vortag. Dies gibt den 
Übenden ein Erfolgsgefühl und Sicherheit, gleichgültig wie alt, 
wie beweglich und wie gesund sie sind. In den Einführungskursen 
erlernen Sie die klassischen Körperhaltungen, entwickeln Körper-
bewusstsein, kräftigen die Körperfunktionen und erfahren Atem- 
und Entspannungstechniken. In den Aufbaukursen wiederholen 
und vertiefen Sie Ihre Grundkenntnisse und haben Gelegenheit, 
in der Gruppe regelmäßig zu üben.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Wollsocken, Decke, Unter-
lage, kleines Kissen.

U31161SM - Steinmauern
Heidi Palatinusch
10 x freitags, ab 03.03.23, 18:00 - 19:30 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule).
EUR 79,00 bei 11 - 12 Teilnehmenden
EUR 113,00 bei 8 - 10 TN/EUR 148,00 bei 5 - 7 TN

Yoga für den Rücken und die Gelenke
Sie möchten Ihre Muskelverspannungen lösen und die Beweg-
lichkeit von Muskeln und Gelenken verbessern? Erfahren Sie Kör-
perhaltungen aus dem Yoga, um die Flexibilität der Wirbelsäule 
und der Gelenke zu fördern, den Rücken gleichzeitig zu kräftigen 
und Blockaden zu lösen. Atem- und Entspannungsübungen run-
den die Stunde ab.
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Socken, Gymnastik-
matte, Handtuch und Getränk.

U31186SM - Steinmauern
Karin Wahrer
10 x mittwochs, ab 01.03.23, 18:30 - 19:45 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule).
EUR 68,00 bei 11 - 12 Teilnehmenden
EUR 97,00 bei 8 - 10 TN/EUR 126,00 bei 5 - 7 TN

Powerfitness und Inspiration für den Tag
Powerfitness ist ein ganzheitliches Trainingsprogramm zur Regu-
lierung von Gesundheit, Körper, Geist und Seele. Das Training be-
steht aus Dehnungen (Stretching) zum Erhalt der Beweglichkeit, 
Bewegungen aus Yoga, Tai-Chi, Pilates und Fitnessgymnastik zu 
fließender Musik. Sie kräftigen Ihren gesamten Körper und wirst 
dabei entspannt und ausgeglichen. Für alle Fitnesslevel geeignet.
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Socken, Gymnastik-
matte, Handtuch und Getränk.

U32361SM - Steinmauern
Karin Wahrer
10 x montags, ab 27.02.23, 09:00 - 10:00 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule).
EUR 49,00 bei 11 - 15 Teilnehmenden
EUR 71,00 bei 8 - 10 TN/EUR 94,00 bei 5 - 7 TN

U32363SM - Steinmauern
Karin Wahrer
10 x montags, ab 27.02.23, 10:15 - 11:15 Uhr
Gymnastikraum Turnhalle, Hauptstraße 75 (Grundschule).
EUR 49,00 bei 11 - 15 Teilnehmenden
EUR 71,00 bei 8 - 10 TN/EUR 94,00 bei 5 - 7 TN

Realschule Durmersheim

Danke für den Besuch!
Vergangenen Samstag durften wir zahlreiche Eltern und Schüler/
innen beim Tag der offenen Tür begrüßen. Auch über den Besuch 
ehemaliger Absolventen und langjähriger Weggefährten haben 
wir uns sehr gefreut.
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ben, der Kopf war zerschmettert. Johann Hartmann (17 3/4 Jahre 
alt), ebenfalls von Bietigheim, wollte beim Einsturz fliehen, wurde 
aber von einem Teil der zusammenstürzenden Massen erreicht, 
wohl konnte er noch lebend herausgezogen werden, doch nach 
3/4 Stunden starb er, nachdem Pfarrer Seeger ihm noch schnell 
die Beichte gehört und ihm die hl. Oelung erteilt hatte.
Simon Klumpp von Bietigheim kam mit einer Quetschung davon; 
er war beim Einsturz glücklicherweise in eine Höhlung geraten, 
aus der er nachher hervorkroch.“
Im Bietigheimer Totenbuch der damaligen Zeit wurden die bei-
den Sterbeeinträge als Kopie der Steinmauerner Einträge doku-
mentiert. Die beiden tödlich Verunglückten wurden schon am 
nächsten Tag (15. Februar) „nachmittags um halb 4 Uhr“ mit 
Erlaubnis des Landchirurgen Schlageter aus Rastatt in Steinmau-
ern beerdigt. Bei Peter Klumpp heißt es, dass er beim Abbruch des 
Turmes verschüttet wurde, bei Johann Hartmann wurde nichts 
vermerkt. Erst nach vielen Jahren des Suchens und Forschens 
konnte dieses traurige Schicksal jetzt völlig aufgeklärt werden. Es 
stellte sich sogar heraus, dass ein dritter Bietigheimer vom Einsturz 
des Kirchturmes betroffen war, der aber glücklicherweise „nur 
mit einer Quetschung“ überlebt hatte. Tragischerweise standen 
alle drei Betroffenen in einem verwandtschaftlichen Verhältnis 
zueinander (Peter Klumpp war ein Onkel von Simon Klumpp und  
Johann Hartmann ein Schwager von Simon Klumpp). Weshalb die 
beiden Toten in Steinmauern beerdigt und nicht nach Bietigheim 
überführt wurden, geht weder aus den beiden Sterbebucheinträ-
gen noch aus dem Büchlein von Pfarrer Lenz hervor.
Anmerkung: fl = Gulden
Irmgard Dürrschnabel und Gaby Merkel

Getauft und (noch) nicht gefirmt?
Ein Angebot für Erwachsene, die gefirmt werden möchten.
Wer als Erwachsener dieses Angebot des katholischen Dekanats 
wahrnehmen möchte, ist herzlich zu einem Seminar in Form von 
vier Vorbereitungsabenden eingeladen. 
Diese Abende werden am 26. April, 3. Mai, 10. Mai und 17. Mai, 
jeweils um 19 Uhr, im Dekanatsbüro, August-Schneider-Straße 
17a in Gaggenau durchgeführt. 
Das Sakrament der Firmung wird den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern des Seminars in einem Gottesdienst am Samstag, 
20. Mai, um 18.30 Uhr in Kuppenheim, St. Sebastian, gespendet. 
Eine Anmeldung ist bis zum 17. April 2023 
im Dekanat Rastatt erforderlich. 
Pfarrer Matthias Koffler wird das Seminar leiten. 
Es entstehen keine Seminargebühren. 
In der Regel wird Jugendlichen das Sakrament der Firmung im 
Alter zwischen 14 und 17 Jahren durch den Bischof oder einen 
seiner Vertreter gespendet. Zur Vorbereitung bieten die Seelsor-
geeinheiten des Dekanats alle zwei Jahre eine bunte Vielfalt von 
Projekten und Veranstaltungen speziell für Jugendliche an. Nicht 
alle Jugendlichen nehmen diese Angebote wahr. Aus unterschied-
lichen Gründen entscheiden sich Erwachsene für das Sakrament 
der Firmung: weil sich ihr Leben in eine neue Richtung bewegt 
und sie dafür Kraft und Bestärkung benötigen oder weil Sie ihren  
christlichen Glauben bewusster mit anderen Christen teilen möch-
ten. Häufig möchten sie ein Patenamt übernehmen oder sich das 
Sakrament der Ehe spenden. 
Für Rückfragen und Anmeldung steht Ihnen Dekanatsreferent 
André Scholz (dekanatsreferent@dekanat-rastatt.de 
Tel. 07222/7 86 69 12) gerne zur Verfügung. 

Kegelaktion der Ministranten
Anstelle eines Weihnachtspräsents trafen sich die Ministranten im 
Pfarrgemeindehaus in Ötigheim, um dort gemeinsam zu kegeln.
Mit von der Partie waren auch die Familienangehörigen und Herr 
Pfarrer Penka. 
Beim Kegeln wurden dann die Kinder und Jugendlichen aktiv und 
brachten mit viel Elan die Kugeln zum Rollen. Denn ihre Gegner, 
„die Erwachsenen“, zeigten ihrerseits auch ganz schön viel Ehr-
geiz, um die vorbereitenden Spiele zu gewinnen. 
Ergebnisse werden nicht verraten, aber es war am Schluss klar, 
dass die Freude am Tun im Vordergrund stand. Zwischendurch 
stärkte man sich an den bestellten Pizzen. Durch die entsprechende 

Auswahl war garantiert für jeden etwas dabei. Die gemeinsame 
Aktion machte allen großen Spaß und stärkte, auch außerhalb 
des Kirchenraumes, die Gemeinschaft unter den Ministranten.
 

Evangelische Kirchengemeinde

Gottesdienst
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, 12. Februar, 
um 10.00 Uhr in der Petruskirche in Rastatt.

Pfarramt der Evangelischen Petrusgemeinde
Wilhelm-Busch-Str. 8a, Rastatt, Tel. 21482
E-Mail: pfarramt@petrusgemeinde-rastatt.de
Homepage: www.petrusgemeinde-rastatt.de
Das Pfarrbüro ist wie folgt besetzt:
Montag bis Donnerstag 	 09.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 	 16.00 - 19.00 Uhr
Wochenspruch
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, 
so verstockt eure Herzen nicht. � (Hebräer 3, 15)
Gottes Wort allein
„Der Winter ist ein rechter Mann, kernfest und auf die Dauer.....“
Das weiß nicht nur Matthias Claudius, sondern jedermann.
Väterchen Frost hat alles im Griff. Auf dem Acker wächst nichts. 
Im Garten blüht nichts. Nirgends reift eine Frucht. In der Eiszeit 
wächst die Sehnsucht nach dem Sommer. Aber wann kommt 
diese Jahreszeit? 
Einer könnte auf den irren Gedanken kommen und alle Wälder 
abholzen. Ein riesiges Feuer muss doch den Schnee schmelzen 
lassen. Aber unser Holz bringt den Sommer nicht.
Ein anderer könnte die spinnige Idee haben und alles Öl abfa-
ckeln. Eine riesige Flamme muss doch den Reif auftauen lassen. 
Aber unser Öl bringt den Sommer nicht. 
Ein Dritter könnte dem Wahnsinn verfallen und alles Salz verstreu-
en. Eine riesige Menge muss doch das Eis brechen. Aber unser 
Salz bringt den Sommer nicht. All unsere Bemühungen bringen 
nichts. Nur gegen laue Winde, hat der Winter keine Chance. 
Frühjahrsstürme lehren ihn das Fürchten. Tauwetter lässt den 
Sommer ahnen. Und wenn der Reif auf unserer Gemeinschaft 
liegt und nichts wächst, und wenn der Frost in unsere Gemeinde 
dringt und nichts blüht, und wenn die Kälte in unseren Kirchen 
herrscht und keine Frucht zu sehen ist, dann dürfen wir nicht 
irgendwelchen Gedanken oder Ideen trauen, sondern müssen 
wieder ganz neu der Bibel vertrauen. Das Wort Gottes ist der 
laue Wind, der den Schnee schmelzen lässt. Der Heilige Geist ist 
der Frühjahrssturm, der den „Sommer seiner Gnad“ heraufziehen 
lässt. Gott selbst wird mit seinem Wort für das Tauwetter sorgen. 
(Konrad Eißler)
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Die DRV informiert -  
Individuelle Reha nach Krebserkrankung

Nach einer Krebserkran-
kung ist die Rückkehr in 
den Alltag oft schwierig. 
Anlässlich des Weltkrebs-
tags 2023 informiert die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
über unterstützende Angebote der gesetzlichen Rentenversiche-
rung. „Krebs kennt kein Alter und kein Geschlecht“, sagt Saskia 
Wollny, Geschäftsführerin der DRV BW. Deswegen seien die 
Reha-Angebote auch vielfältig. Von Kindern bis zu Altersrentne-
rinnen und -rentnern, ambulanter oder stationärer Reha - stets 
wird das individuell passende Angebot gefunden. 
Die Reha nach Krebs kann als Anschlussheilbehandlung, also 
direkt nach dem Krankenhausaufenthalt, erfolgen. Sie kann 
außerdem in zeitlichem Abstand zur Erkrankung durchgeführt 
werden, damit die Betroffenen wieder zu Kräften kommen und 
ihrem Alltag gewachsen sind. Dies trifft auch auf Angehörige zu, 
deren Kind von Krebs betroffen ist. In diesem Fall bietet die DRV 
BW sogar eine Reha für die ganze Familie an. 

Voraussetzung: Abschluss der Akutbehandlung 
Alle diese Reha-Angebote setzen voraus, dass die Erstbehand-
lung abgeschlossen ist. Während der Maßnahme, die in der Regel 
drei Wochen dauert, stehen individuelle Therapien, Aufklärung 
und Information im Fokus. „In unseren Reha-Kliniken arbeiten 
Ärzte und Therapeuten unterschiedlicher Fachrichtungen mit 
modernster Technik und auf neuestem Forschungsstand zusam-
men“, betont Dr. med. Kristina Schüle, Abteilungsleiterin für 
Sozialmedizinischen Dienst & Reha-Management der DRV BW. 
Geschäftsführerin Wollny ergänzt: „Gemeinsam mit den Reha-
bilitanten entwickeln sie Therapieziele, die auf die persönlichen 
Bedürfnisse der Patientinnen und Patienten abgestimmt sind“. 
Die ganzheitliche Behandlung ermögliche, dass körperliche, see-
lische und gegebenenfalls berufliche Folgen der Krebserkrankung 
gemildert oder sogar beseitigt werden können. 

Klinikauswahl: Wunsch- und Wahlrecht 
Wünsche der Rehabilitanten zur Region oder zu einer speziellen 
Reha-Einrichtung, die sie bei Antragsstellung angeben, werden von 
der DRV BW so weit wie möglich berücksichtigt. „Wir wollen, dass 
sich unsere Patientinnen und Patienten von Anfang an wohl fühlen 
und sich ganz auf ihre Rehabilitation konzentrieren können“, fasst 
Wollny das Reha-Angebot der DRV BW zusammen. 
Mehr Informationen zur Antragstellung, zur onkologischen Reha 
und den Voraussetzungen, zur finanziellen Absicherung während 
der Maßnahme und zu weiteren Unterstüt-
zungsangeboten in Baden-Württemberg 
erhalten Interessierte unter Onkologische 
Reha | Deutsche Rentenversicherung 
(deutsche-rentenversicherung.de). 
Eine Broschüre „Rehabilitation nach Tumorer-
krankungen“ kann ebenfalls dort herunterge-
laden werden. 

Naturschutzzentrum Karlsruhe- 
Rappenwört - Kunstwerkstatt

Kunstwerkstatt für Kinder: Natürlich Kunst! 
Für Kinder ab 6 Jahren
Sonntag, 12. Februar 2023, 14.00 bis 16.00 Uhr
Viele Künstler*Innen holen sich Ideen für ihre Kunstwerke aus der 
Natur: Mal sind es die Farben von Pflanzen, die sie faszinieren, 
mal sind es die Formen in einer Landschaft oder die Strukturen, 
die Wind und Regen auf der Erde hinterlassen. Auch für das 

Künstlerpaar Barbara Jäger und OMI Riesterer, deren Arbeiten 
das Naturschutzzentrum gerade in einer Sonderausstellung zeigt, 
ist die Natur ein wichtiger Ideengeber. 
Die Kunsthistorikerin Daphne Noee wird am Sonntag, 12.02.2023 
von 14.00 bis 16.00 Uhr mit den kleinen Künstlern die Ausstellung 
gemeinsam ansehen und danach selbst aktiv werden. Mal sehen, 
was für tolle Ideen mithilfe von Farben und allerlei Materialien 
aus der Natur entstehen. Am Ende ist es natürlich Kunst.
Bitte einen Malkittel oder altes Hemd mitbringen!
Leitung: Daphne Noee, Kunsthistorikerin 
Veranstaltungsort: Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört
Kostenbeitrag: 9 Euro/Kind bzw. 
15 Euro/Kind in Begleitung eines Erwachsenen 
+ 5 Euro Materialkosten/Person
Anmeldung erforderlich bis 09.02.2023 unter 0721/95 04 70!
Weitere Informationen unter www.nazka.de.

Sudoku - Lösung
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Gegrillte Putenunterkeulen mit Süßkartoffeln

Zutaten (für 4 Personen): 
4 Putenunterkeulen, 2 Zweige Thymian, 1 Stück Ingwer,  
3 Knoblauchzehen, 3 EL weiße Miso Paste, 1 EL Honig,  
2 EL Sake, 1 EL dunkle Sojasoße, 700 g Süßkartoffeln,  
16 Lauchzwiebeln.

Zubereitung: 
Thymian, Ingwer, Knoblauch, Miso Paste, Honig, Sake und 
Sojasoße mischen. Putenunterkeulen damit bestreichen 
und über indirekter Hitze bei etwa 150 Grad Celsius für etwa 
2 Stunden grillen. Süßkartoffel-Spalten nach 75 Minuten 
Grillzeit dazugeben. Ab 10 Minuten vor Ende der Garzeit 
Lauchzwiebeln mitgrillen. Putenunterkeulen aufschneiden 
und mit dem Grillgemüse genießen. � (djd-k)

Foto: djd-k/deutsches-geflügel.de
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Garage für Motorrad
Suche in Elchesheim-Illingen
(oder Nachbarorten) eine Ga-
rage (oder einen Stellplatz in
einer Garage) für mein Motor-
rad, idealerweise mit Strom-
anschluss.
Telefon 0179/2 14 31 83

Haushaltsperle gesucht
Ich suche eine Deutsch spre-
chende Fee zur Reinigung meines
Einpersonen-Haushaltes mit klei-
nem Hund. Gelegentliches Bü-
geln sollte Ihnen Spaß machen.
Wöchentlich 1x für ca 3 Std.
Telefon 0172/6 66 91 19

Mehr Helau 
für 25 Euro. 
Die NarrenKarte.
Vom 16. Februar bis zum 22. Februar. 
Täglich ab 9 Uhr. Im gesamten Netz des KVV. 
Erhältlich in den KVV-Kundenzentren und 
unter kvv-shop.de 

KVV-Service-Telefon 0721 6107-5885

Mehr erfahren unter
kvv.de/narrenkarte

1 Karte, 5 Personen, 

7 Tage, 25 Euro.

SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH
Händelstraße 4  ·  76470 Ötigheim
Tel. 0 72 22 / 90 29 000  ·  oetigheim@sp-ps.de  ·  www.sp-ps.de

Ambulanter Pfl ege- und Betreuungsdienst   ·   Beratung 
Tagespfl ege Etje   ·   Hausnotrufvermietung

Das Plus an Leistung 
für den Menschen

ACHTUNG!
Redaktionsschluss 

vorverlegt!

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen · Tel. 07245 9270-0 · Fax 9270-50
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,
aufgrund der bevorstehenden Faschingstage ist der

Redaktionsschluss für die Kalenderwoche 08/2023
bereits am Freitag, 17.02.2023, 11.00 Uhr.

Kleinanzeigen

Hausarztpraxis Rastatt-Plittersdorf
Dr. med. Marco Stuber · Internist

Rödereckring 44 · Telefon 07222/66 64

Liebe Patientinnen und Patienten!

Wegen Praxisrenovierung haben wir vom
16.02. - 24.02.2023 geschlossen.

Vertretung lt. Ansagetext Anrufbeantworter.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage  
von Betten Rabolt Ludwig Rabolt GmbH in Baden-Baden.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage
zum „Etjer Narrensprung”.

Beilagenhinweise
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seit  

Soforthilfe im Trauerfall: Tel. 07222 15 11 58 

Steinäcker 1 · 76479 Steinmauern · www.huether-heissler.de

In Ihrer Trauer
lassen wir Sie
nicht alleine. 

Wir ermöglichen 
Ihnen einen 
individuellen 
Abschied.

Die Kath. Kirchengemeinde Vorderes Murgtal hat in ihrem 
Katholischen Kindergarten Oase,  
Friedenstr. 30a, 76461 Muggensturm  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen: 
 

   Kindergartenleitung (w/m/d)  
   (Vollzeit, unbefristet) 
Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Leitungsposition sowie ein sehr 
engagiertes, qualifiziertes und gut eingearbeitetes Kita-Team. 
Zum September 2023 ist der Umzug der Kita in das neu 
errichtete Kita-Gebäude in der Vogesenstr. 77 in Muggensturm 
geplant. 
 
Eine ausführliche Stellenausschreibung  
finden Sie in der „Stellenbörse“ unter:  
www.vst-rastatt.de 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie uns bitte bis zum 
26.02.2023, gerne auch per E-Mail (PDF-Datei) an: 
 

 

Verrechnungsstelle für 
Katholische 
Kirchengemeinden Rastatt 
Herr Göhler I Murgstr. 3 I  
76437 Rastatt  
info@vst-rastatt.de I  
www.vst-rastatt.de 

Schulstraße 12 
76477 Elchesheim-Illingen 

Telefon 07245 9270-0  
abo@duerrschnabel.com
www.duerrschnabel.com

SIE STEHEN AUF AMTSBLÄTTER?

DANN SIND SIE
BEI UNS RICHTIG!

Der fl exible Nebenjob für alle Personen
von 13 bis 99 Jahren, die in Bewegung 
bleiben und sich gleichzeitig etwas 
dazuverdienen möchten. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
Telefon 07245 9270-0

AUSTRÄGER*INNEN 

Wir suchen dringend

Stellenanzeigen

Praxis Dr. Müller-Mall/M. Enderle
Schillerstr. 1/1 · 76470 Ötigheim · Telefon 2 22 00

Praxis geschlossen vom 
20.02. bis 24.02.2023

Vertretung: 
Dr. Licht, Kiefernweg 16, Ötigheim, Telefon 1 70 02

WEIL WIR ES LIEBEN,
WENN MENSCHEN SICH VERSTEHEN

Inh. Sabine Neffke 
Filiale Muggensturm
Friedrich-Ebert-Str. 13 
Tel. 0 72 22/96 664 96

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:30 Uhr 
Donnerstags von 14:30 bis 18:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung!
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Mail: anzeigen@duerrschnabel.com


